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Wir bitten um Beachtung!

Am MITTWOCH, den 
19. September 2018

bleiben das Rathaus, 
die Stadtbibliothek und 

der Bauhof, wegen  
des Betriebsaus� uges 

geschlossen.

Stadt Eppelheim beim Freiwilligentag dabei: 
15 Helfer und Materialien gesucht

„Viele Hände machen der Arbeit schnell 
ein Ende“ – dieses Sprichwort gilt auch 
für den Freiwilligentag der Metropolregi-
on Rhein-Neckar. 
Am 15. September ist es wieder soweit: 
In vielen Städten und Gemeinden zwi-
schen Pfälzerwald, Bergstraße und Oden-
wald werden tausende Helfer ans Werk 
gehen und eine Vielzahl an Projekten rea-
lisieren. 
Unter dem gemeinsamen Motto „Wir 
scha� en was!“ zeigen sie, welche Kraft 
im Ehrenamt steckt und wie vielfältig die 
Möglichkeiten für die Teilhabe am gesell-
schaftlichen Engagement sind.

Auch die Stadt Eppelheim beteiligt sich 
an diesem Fest des Ehrenamts. 
So soll beim Freiwilligentag die „Fairteiler 
Hütte“ im Stadtpark wieder auf Vorder-
mann gebracht werden. Die Hütte steht 
im Freien und benötigt daher dringend 
ein paar neue Wände und ein neues 
Fensterglas sowie einen neuen Anstrich. 

Zudem soll das Dach neu gedeckt werden und ein 
Boden verlegt werden. Als Abschluss soll ein neues 
Schild gestaltet und angebracht werden.

Für diese Aktion sucht die Stadtverwaltung noch 15 
Freiwillige. Einzelpersonen, Familien, Freundeskreise, 
Vereinsmitglieder aber natürlich auch Firmenteams, 
die mit anpacken möchten, können sich bereits jetzt 
unter www.wir-scha� en-was.de als Helfer anmelden. 
Herzlich willkommen ist auch Expertenwissen wie 
zum Beispiel von Handwerksbetrieben im Umgang 
mit einem bestimmten Werkzeug oder Holzarbeiten. 

Als kleines Dankeschön und als Erinnerung an den gemeinsamen Einsatz erhalten alle 
Teilnehmer das blaue „Wir scha� en was!“-T-Shirt. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt.
Neben engagierten Freiwilligen sind auch Materialspenden herzlich willkommen. Wir 
benötigen für das Vorhaben Pinsel, Schleifpapier und Holz zur Erneuerung der Böden. 

Infos zum Projekt und den Beteiligungsmöglichkeiten erteilt Christoph Horsch unter 
06221/794-403, c.horsch@eppelheim.de oder unter www.wir-scha� en-was.de/kom-
munen/Eppelheim anmelden.                                                                      Fotos:Stadt Eppelheim

Am 15. September 2018 heißt es wieder: Wir schaffen was! Bei der sechsten Auflage des Freiwilligentages 
wird die gesamte Rhein-Neckar-Region in Bewegung versetzt, um Herzenswünsche von Vereinen, 
Kindergärten, Schulen und anderen Organisationen zu erfüllen. Freiwillige Helferinnen und Helfer packen 
gemeinsam an und unterstützen eine Vielzahl an Projekten. 

Wie können Sie sich am Freiwilligentag beteiligen?

Helfer werden
Mehr als 7.300 freiwillige Helfer haben sich am Freiwilligentag 2016 beteiligt und dafür gesorgt, dass zahlreiche 
Projekte zu einem vollen Erfolg wurden. Egal ob handwerklich begabt, als kreativer Kopf oder mit einem 
Händchen für den persönlichen Austausch mit unterschiedlichsten Personen – Der Freiwilligentag bietet viele 
Möglichkeiten, um sich ehrenamtlich zu engagieren und anderen ein Lächeln auf das Gesicht zu zaubern.

Ein Projekt anbieten
Sie haben eine Projektidee und möchten sie in die Tat umsetzen? Dann nutzen Sie den Freiwilligentag und 
holen Sie sich zahlreiche motivierte Helfer mit ins Boot. Als Projektanbieter können Sie Ihrer Kreativität 
freien Lauf lassen: Außenanlagen begrünen, Müll aus Naturschutzgebieten entfernen, einen Erlebnistag für 
Jugendliche organisieren und noch vieles mehr ist möglich. 

Sponsor werden 
Werden Sie Sponsor und unterstützen Sie den Freiwilligentag mit einer finanziellen oder einer Sachspende. 
Wir binden Ihr Unternehmen in unsere Kommunikations- und Marketingaktivitäten rund um den 
Freiwilligentag ein. Sprechen Sie uns an – Wir freuen uns darauf, ein attraktives Sponsoringpaket mit Ihnen 
zu schnüren.

Informieren Sie sich jetzt und werden Sie Teil des 6. Freiwilligentages der Metropolregion Rhein-Neckar! 
Alle Informationen finden Sie online auf:

5 Gründe sich am Freiwilligentag zu beteiligen

• Sie sind Teil des größten Freiwilligentages dieser Art in Deutschland.

• Sie lernen die unterschiedlichsten Personen kennen und knüpfen neue Kontakte.

• Alle Beteiligten ziehen an einem Strang und zeigen, was man an einem Tag gemeinsam schaffen kann.

• Das ehrenamtliche Engagement der Region wird gestärkt und über die Region hinaus sichtbar.

• Sie nehmen nachhaltige Erfahrungen mit nach Hause – und einzigartige Erinnerungen. 

Roderick Haas
Telefon:  0621 10708-353
E-Mail:    roderick.haas@m-r-n.com

www.wir-schaffen-was.de

Freiwilligentag der 
Metropolregion Rhein-Neckar
Schaff was! Mitmachen und Gutes tun
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Notrufe
Feuerwehr/Rettungsleitstelle  112
Feuerwehrhaus 76 76 30
Polizei 110
Polizeiposten Eppelheim 76 63 77
Polizeirevier Heidelberg Süd 3 41 80
Krankentransporte 1 92 22
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
tierärztlicher Notdienst 166 800
zahnärztlicher Notdienst 5 63 98 63
Kinderschutz-Notruf 112
Giftzentrale Ludwigshafen 0621/50 34 31
Stadtwerke Heidelberg,  
Wasser, Strom, Gas 06221/513-2060, -2090, -2030
Friedhof 0174 3461536

Rathaus
Stadtverwaltung – Pforte 794-0
Sprechzeiten im Rathaus:
Mo, Di, Do, Fr 8.30-12 Uhr
Di 14-16 Uhr
Mi 14-18 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Die Pforte des Rathauses ist zu diesen Zeiten besetzt.
Bauamt 794-602
Bauhof 75 66 48
Bürgeramt 794-120/121/122/123/124/125
Melde-, Passamt, Fundbüro, Ausländerwesen, Führerscheine und 
Fischereischein
Sozialamt 794-120/-121/-125
Friedhofsamt 794-605
Gewerbeamt 794-111
Grundbucheinsichtsstelle 794-154
Kasse 794-217
Grund-, Gewerbe-, Hunde-, Vergnügungssteuer 794-204, 794-206
Wasser- und Abwassergebühren 794-205
Kartenvorverkauf, Rudolf-Wild-Halle 794-402
Personal 794-410/-411/-412/-414
Sekretariat Bürgermeisterin 794-101
Standesamt 794-113/131
Rentenstelle 794-113/131
Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwesen 794-110

Ö�entliche Einrichtungen
Stadtbibliothek, Jahnstr. 1 766290 
Mo + Fr 13-18 Uhr 
Mi 10-18 Uhr
Sa 10-13 Uhr

Hallenbad, Justus-von-Liebig-Str. 7, 755051 
Mo, Di  geschlossen 
Mi+Do  14-21 Uhr/Warmbadetag 
Fr  14-21 Uhr 
Sa  13-19 Uhr 
So  8-14 Uhr 
Kassenschluß jeweils 45 Minuten vor Schließung des Bades
Schulen
Theodor-Heuss-Grundschule,
Frau Schä�ner 794-145
Kernzeitbetreuung 0176 12013864/7 57 06 92
Friedrich-Ebert-Schule, Frau Sartison 76 33 01
Humboldt-Realschule, Frau Back 76 33 43
Dietrich-Bonhoe�er-Gymnasium, Frau Schuhmacher,  
Frau Katzer 76 55 00
Kindertagesstätten
Postillion e.V., Kita Regenbogen, Justus-von-Liebig-Str. 7/1
Susanne Lorenz 7191598
Kommunale Kindertagesstätte
Villa Kunterbunt, Kindergarten, Grenzhöfer Str. 20
Michaela Neuer 79 41 70
Evang. Kindertagesstätte Sonnenblume,
Daimlerstr. 27, Edeltraud Schmidt 76 52 50
Evang. Kindergarten, Sche�elstraße 5, Annegret Gross 76 52 90
Evang. Kindertagesstätte Friedrich Fröbel,
Otto-Hahn-Str. 1a, Herma Bopp-Stri�er 76 52 70
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Kath. Kindergarten, St. Elisabeth, Sche�elstr. 11,
Larissa Kuhlmann 76 83 38
Kath. Kindertagesstätte St. Luitgard, Rudolf-Wild-Str. 56,
Angelika Wittmann 76 27 79

Hilfsdienste
AWO – Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung 0 62 03/92 85 30
Jugendtre� – Altes Wasserwerk, Schwetzinger Str. 31, Postillion e.V.
 76 81 42
Kirchlicher P�egedienst Kurpfalz, Sche�elstr. 11 7 39 29 80
Kommunaler Seniorentre�, vorrübergehend im Restaurant „Belcanto“
Nachbarschaftshilfe des Kirchlichen P�egedienst Kurpfalz,  
Hauptstraße 109 4 33 23 35
Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder + Jugendliche, Konrad-Adenauer- Ring 8 76 58 08
Schwangerschaftskon�iktberatung, Schwangerenberatung, 
sexualpädagog. Prävention:
Mo-Fr 9 – 12 Uhr, Di + Do 15 – 17 Uhr
Donum vitae Regionalverband HD/ Rhein-Neckar e.V., Friedrichstr. 3, 
69117 Heidelberg, Tel. 434 02 81/Fax: 4 34 02 83
 info@donumvitae-hd.de; www.donumvitae-hd.de
Telefonseelsorge 0800/1110111
Diakonisches Werk Rhein-Neckar-Kreis, Friedrich-Ebert-Anlage 9, 
69117 Heidelberg, Tel. 06221/9 72 00, Fax 9 7202 0
E-Mail: heidelberg@dw-rn.de, Termine nach tel. Absprache, www.dw-rn.de
Sozialrechtl. Beratung, Fam.- u. Lebensberatung, Schwangerenberatung 
und Schwangerenkon�iktberatung

Notdienste
Allgemeine Notfallpraxis Heidelberg
Neuenheimer Feld 410, 69120 Heidelberg Tel. 116117
Mo, Di, Do, Fr 19-23 Uhr; Mi 13-23 Uhr; Sa, So und an Feiertagen 8-23 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Heidelberg 
Universitätsklinikum Heidelberg, Zentrum für Kinder- und 
Jugendmedizin Angelika-Lautenschläger-Klinik, 
Im Neuenheimer Feld 430, 69120 Heidelberg Tel.01806/622122* 
Mi, Fr 16.00-22.00 Uhr, Sa, So und an Feiertagen: 9.00-22.00 Uhr 
Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max 60 ct
Zahnärztlicher Notfalldienst Tel. 3 54 49 17 
HD, So�enstraße 29, im Europa-Center: 
Bitte vorher anmelden!!! Werktags Nacht von 19.00 Uhr-06.00 Uhr; 
Wochenende Freitag 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr ; An ges. Feiertagen: 
auch tagsüber von 06.00 Uhr-19.00 Uhr
Augenärztlicher Notdienst Tel. 01806/062100* 
* Kosten pro Anruf: aus dem Festnetz: 20 ct; vom Handy: max. 60 ct
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de Tel. 0 18 05 30 45 05
P�egestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Plankstadt (Bürgerbüro), Schwetzinger Str. 28 Tel. 06221 522-2629 
gabriele.piuma@rhein-neckar-kreis.de 
Ö�nungszeiten: Mo, Mi 09.00-11.30 Uhr und Do 15.00-17.00 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst der Innung Sanitär – Heizung 
 Tel. 30 11 83
AVR Kommunal GmbH 
Zentrale:  0 72 61/931- 0 
Auftragsannahme: 0 72 61/93 13 10 
Hausmüllabfuhr: 0 72 61/93 12 02 
Gewerbeabfall: 0 72 61/93 13 95 
Störungen bei der Abfuhr: 0 72 61/93 19 31

Apothekendienst:
Freitag, 14.09.
Kurpfalz- Apotheke, Mannheimer Str. 242, HD-Wieblingen, Tel. 83 65 10
Samstag, 15.09.
Apotheke im Markt, Eppelheimer Str. 78,HD-Pfa�engrund,Tel. 7 50 91 91
Sonntag, 16.09.
Kurpfalz-Apotheke, Schwetzinger Str. 51,HD-Kirchheim, Tel. 71 25 38
Montag, 17.09.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61, HD-Kirchheim, Tel. 78 52 58
Dienstag, 18.09.
Apotheke Schmitt, Steubenstr. 44,HD-Handschuhsheim, Tel. 400042
Mittwoch,19.09.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6, HD-Weststadt, Tel. 2 17 84
Donnerstag, 20.09.
Rhein-Neckar-Apotheke, Hauptstr. 137, Eppelheim, Tel. 76 48 54
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Der Gemeinderat der Stadt Eppelheim hat  
beschlossen  

Herrn Altstadtrat Bernd Gutfleisch,  
den Spielplatz am Lerchenweg zu widmen. 

Der Spielplatz wird künftig den Namen 
Bernd-Gutfleisch-Platz  

tragen. 

Die offizielle Namensgebung findet im Rahmen 
einer Feierstunde am  

Donnerstag, 13. September 2018 um 18:00 Uhr  
auf dem Spielplatz am Lerchenweg statt. 

Die Bevölkerung ist zu dieser Veranstaltung 
herzlich eingeladen. 

VZ 10 Zentrale Verwaltung, Ordnungs- und Sozialwe-
sen

Kreisverkehr Hilda,- Mozart- und Hauptstraße freigegeben 
City Bus (Linie 732) fährt seit 11. September wieder seine 
reguläre Route 

Der Kreisverkehr, welcher den Verkehrsfluss der Hilda,- Mozart- 
und Hauptstraße regelt, ist nun für den Individualverkehr freige-
geben. Lediglich die Abfahrt über die Hauptstraße in Richtung 

Heidelberg ist noch aufgrund der Brückenarbeiten gesperrt.
Die City-Bus-Linie 732 fährt ab sofort auch wieder ihre reguläre 
Route. Somit entfällt seit 11. September 2018 die Ersatzhalte-
stelle am Karl-Junginger-Platz und die eigentliche Haltestelle 
Jakobsgasse wird wieder angefahren.  Foto:Stadt Eppelheim

VZ 60 Bau

 
 
 

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG 
 

Die Stadt Eppelheim, Rhein-Neckar-Kreis, schreibt auf der 
Grundlage der VOB die Gewerke 

 
Fliesenarbeiten und 

Tischlerarbeiten – Holztreppe und Geländer 
 

für den Neubau des Kindertagesstätte „Friedrich Fröbel“ öffentlich aus. 
Bitte entnehmen Sie den vollständigen Veröffentlichungstext unter: 

www.eppelheim.de  oder   www.auftragsboerse.de 
 
 

 

Ende des amtlichen Teils
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abgedruck-
ten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
 Parteien, Vereine und Organisationen zuständig.
Die Stadt übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine 
 Verantwortung.

Aus dem Ortsgeschehen

Unwettereinsätze am 06.09.2018
Am Donnerstag, den 06. September 2018 kam es um ca. 21.00 
Uhr zu einem außergewöhnlich starken Niederschlag. Infolge-
dessen wurde aufgrund mehrerer Einsatzstellen für die Frei-
willige Feuerwehr Eppelheim, Unwetteralarm ausgelöst. Haupt-
sächlich kam es im südlichen Eppelheim in den Straßenzügen 
Goethe-, Werder-, und Brahmsstraße zu Einsatzereignissen mit 
dem Stichwort: „Keller unter Wasser“. 
Wasser drang durch Kanaleinläufe in mehrere Kellerräume in den 
Straßenzügen ein. Nachdem der Starkregen aufhörte, lief das 
Wasser wieder über die Hausentwässerung der einzelnen Objek-
te in die Kanalisation ab.   
Warum das Wasser durch die Kanaleinläufe in die Häuser zurück 
„drückte“, dazu kann Kommandant Uwe Wagner nur mutmaßen, 
dass der Abwasserkanal diese Regenmasse nicht so schnell auf-
nehmen konnte. 
Bedingt durch die lange Trockenzeit kann auch vermutet wer-
den, dass Ausscheidungen und sonstige im Kanal entsorgten 
Dinge nicht vollständig abgespült wurden, diese antrockneten 
und es hier zu einer Anstauung des Wassers kam und das gere-
gelte Ablaufen verhinderte.
Die Stadt Eppelheim hat in den letzten Jahren im gesamten 
Stadtgebiet in die Frisch- und Abwasserversorgung investiert, 
so dass anzunehmen ist, dass die Kanalisation zwar ausreichend 
dimensioniert, aber trotzdem eine so ungewöhnlich starke 
Regenmenge nicht verarbeiten kann.
Daher emp� ehlt die Stadtverwaltung als vorbeugende Maß-
nahmen Rückschlagklappen und Hebeanlagen zu installieren. 
Natürlich müssen diese Geräte auch in regelmäßigen Abständen 
gewartet werden. Auskünfte hierzu erhalten Sie bei Ihrem Gas- 
und Wasserinstallateur.
Für die rund 15 eingesetzten Einsatzkräfte unserer Feuerwehr 
war gegen 2:00 Uhr der Einsatz beendet. 
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Eppelheim bekommt einen zusätzlichen Markttag
Die Nachfrage nach einem schönen Wochenmarkt in Eppelheim 
war groß. Nun hat das Warten ein Ende. 
Am Mittwoch, den 26. September, laden wir Sie ganz herzlich 
ab 15:00 Uhr zu der Wochenmarkterweiterung am Wasser-
turmplatz ein. 
Der Markt wird jeden Mittwoch von 15:00 bis 19:00 Uhr 
zusätzlich zum Samstagsangebot statt�nden.
Elf Anbieter aus der Region präsentieren ein vielfältiges Sor-
timent aus Puten-, Tiroler-, und Wildspezialitäten. Eine große 
Obst- und Gemüseauswahl, sowie Blumen, Holzofenbrot und 
italienische- und griechische Feinkost wird angeboten.
Bei der Auswahl der Stände wurde auf ein regionales und 
abwechslungsreiches Angebot Wert gelegt. Die Uhrzeit wurde 
so abgestimmt, dass Berufstätige auch die Möglichkeit haben, 
Waren auf dem Wochenmarkt einzukaufen. Wir ho�en, dass der 
zusätzliche Markttag bei der Bevölkerung gut angenommen 
wird.  Foto:Fotolia

Robert Karch ist nicht allein!
Seit einigen Wochen zeigen Plakate in Eppelheim und Umge-
bung den Aufruf Bürger Robert Karch zu helfen. Es wird zu einer 
Typisierungsaktion am Samstag, 16. September, von 13:00 Uhr 
bis 18:00 Uhr in der Rudolf-Wild-Halle aufgerufen, um für Robert 
Karch einen genetischen Zwilling zu �nden. Der Eppelheimer ist 
am „Multiplem Myelom“, einer Knochenkrebsart, erkrankt. Eine 
Chance auf Heilung hat er nur durch eine Stammzellentransplan-
tation. Seine Familie und Freunde haben diese Typisierungsak-
tion organisiert und ho�en nun auf einen passenden Spender. 
Auch Bürgermeisterin Patricia Rebmann unterstützt diese Aktion. 
Sie selbst ist bereits als Spenderin registriert.
Bei einem Tre�en im Rathaus waren Robert Karch mit Ehefrau, 
Susanne Bogner von blut e.V. und Dieter Schmitt vom Organi-
sationskomitee anwesend, um für die Aktion zu werben. Das 
Stadtoberhaupt war überzeugt: „Hier in Eppelheim ist niemand 
allein.“ Robert Krach ist beeindruckt von der Solidarität die er von 
allen Seiten spüre: „Das ist der Wahnsinn! Sogar die ganze erste 
Fußball-Mannschaft der Spielgemeinschaft DJK ASV will sich 
registrieren lassen.“
Susanne Bogner als Geschäftsführerin des Vereins blut e.V. beton-
te, dass die Aktion möglichst junge Menschen anspreche. Denn 
besonders junge Knochenmarkspender könnten die Heilungs-
chancen erhöhen. Aus diesem Grund wurde auch eine Alters-
begrenzung von 17 bis 45 Jahren festgesetzt. Die Aufnahme in 
die zentrale Spenderdatei ist auch mit hohen Kosten verbunden. 
Zum Jetzigen Zeitpunkt sind aber bereits 5.400,- Euro an Spen-
dengeldern zusammengekommen.
Dieter Schmitt vom Organisationsteam freute sich über die posi-
tive Resonanz: „Wir waren uns nicht sicher, ob wir alles richtig-
machen.“ Für die Finanzierung der Typisierungsaktion wurde das 
Café „Blutplättchen“ ins Leben gerufen. Durch das Genießen von 
Ka�ee und Kuchen füllt sich das Spendenkonto und somit kön-
nen wirklich alle Interessierten Robert Karch beistehen.

v.l.n.r.: Herr und Frau Karch, Susanne Bogner, Bürgermeisterin Patri-
cia Rebmann, Dieter Schmitt  Foto: Stadt Eppelheim

Bürgermeisterin Rebmann bittet die Bevölkerung um Unterstüt-
zung: „Wer nicht spenden kann, ist als Gast im Café gern gesehen. 
Wir alle könnten irgendwann selbst auf Hilfe angewiesen sein.“
Bei der Typisierungsaktion werden auch Fußballspieler des SV 
Sandhausen anwesend sein und eine Autogrammstunde geben.

Auf Cross-Skates in 83 Tagen durch zehn Länder
Eppelheimer Deutsch-Lehrer legte Strecke vom Kaukasus 
zum Königstuhl zurück, um Spenden für Kinderkrebshilfe in 
Georgien zu sammeln / Empfang im Rathaus
(sg) Endlich wieder zu Hause! Martin Fluch ist wohlbehalten 
von seinem Wohltätigkeitslauf „Vom Kaukasus zum Königstuhl“ 
zurück. 83 abenteuerliche Tage war er für den guten Zweck 
unterwegs ohne sich einen Tag Pause zu gönnen. Der Extrem-
sportler, der in der Vergangenheit schon etliche Benefizprojekte 
dieser Art absolvierte, hat in den letzten zweieinhalb Monaten 
4100 Kilometer zurückgelegt und ist durch zehn Länder gereist. 
Eine Wahnsinnsleistung, die der 57-jährige Ausdauer-Sportler 
vollbracht hat, um Spendengelder für die Kinderkrebshilfe in 
Georgien zu sammeln. 
Mehr als 2000 Euro kamen bisher dafür zusammen. Fünf Jahre 
war Fluch als Deutschlehrer an einer Schule in der georgischen 
Hafenstadt Batumi im Auftrag der Zentralstelle für das Auslands-
schulwesen beschäftigt. Seine Heimreise, die im Juni startete, 
nutzte der sportbegeisterte Lehrer, um mit Hilfe eines Wohltätig-
keitslaufs Spenden für die Kinderkrebshilfe in Georgien zu sam-
meln. Diese kooperiert in Deutschland mit der Kinderkrebs-Klinik 
der Universität Freiburg. 
Unterstützung bekam der Extremsportler während seiner Reise 
von Kaukasus-Experte Rainer Kaufmann. 

Nach seiner Zielankunft am Heidelberger Schloss am Fuße des 
Königstuhls wurde Martin Fluch zwei Tage später in seiner Hei-
matstadt Eppelheim von Bürgermeisterin Patricia Rebmann im 
Bürgersaal des Rathauses empfangen und herzlich willkommen 
geheißen. „Sie haben eine großartige Leistung vollbracht und 
sind vor allem gesund und wohlbehalten wieder zurückgekom-
men. Wir sind sehr stolz auf Sie“, hob die Bürgermeisterin hervor. 
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Nicht nur die Rathauschefin, sondern auch Stadträte, Freunde 
und Unterstützer lauschten gespannt den Reiseschilderungen 
und Erlebnissen von Martin Fluch. 
Seine Rückreise auf Cross-Skates und minimalem Gepäck führ-
ten ihn durch Georgien bis ans Schwarze Meer. Von dort ging 
es durch die Türkei, Griechenland, Bulgarien, Serbien, Kroatien, 
Ungarn, Slowenien, Österreich nach Deutschland. „Ich habe von 
den insgesamt 4100 Kilometern bestimmt 800 bis 1000 Kilome-
ter mit den Cross-Skates unterm Arm zu Fuß zurückgelegt, weil 
das Gelände zum Fahren zu unwegsam war“, gab er zu verstehen. 
Rund 50 Kilometer legte er täglich zurück. Zweimal hatte er ans 
Aufgeben gedacht, gestand er ein. 
Doch in diesen Momenten habe er sich an die krebskranken 
Kinder erinnert, die er vor seiner Abreise in Tiflis besucht hatte. 
„Ich habe an die Kinder und deren Eltern gedacht und dann 
gewusst, dass es wesentlich Schlimmeres gibt als schmerzende 
Knie“, berichtete er. Zurück in der Heimat sei er nun überglück-
lich, seine Frau und seine beiden Kinder in die Arme schließen zu 
dürfen, betonte Martin Fluch. „Die habe ich am meisten vermisst“, 
gestand der Deutsch-Lehrer, der seit 30 Jahren in Eppelheim 
wohnt. 
In ein paar Monaten möchte Martin Fluch wieder als Lehrer im 
Ausland arbeiten. Wo das sein wird, steht noch nicht fest. „Das 
muss auch für meine Familie passen“, meinte er. 
Spenden an die Kinderkrebshilfe in Georgien können weiterhin 
unter dem Verwendungszweck „KaPost Kinderkrebshilfe Georgi-
en“ auf das Konto mit der IBAN DE48 6635 0036 0018 2986 89 bei 
der Sparkasse Kraichgau, BIC: BRUSDE66XXX, eingezahlt werden.
 Foto: S.Geschwill

Geburtstage und Jubiläen.

A m  19. September 2018
  

f e i e r t

Susanna Dubinsky

ihren 90. Geburtstag

Die Stadt Eppelheim gratuliert herzlich!

Patricia Rebmann
Bürgermeisterin

Freitag, 14.09.
Hubert Karl Henn  85 Jahre
Samstag, 15.09.
Anneliese Vierling  70 Jahre
Montag, 17.09.
Josef Heiss  75 Jahre
Dienstag, 18.09.
Ingeburg Wiest  80 Jahre
Iris Sauerzapf  70 Jahre
Mittwoch, 19.09.
Helga Reinhard  75 Jahre

HERZLICHEN
GLÜCKWUNSCH !

Stadtbibliothek

Veranstaltungen in der Rudolf-Wild-Halle

Onkel Toms Hütte am 25. Oktober 2018
„Onkel Toms Hütte“, das Schauspiel mit Musik nach der Roman-
vorlage von Harriet Beecher Stowe ist in der Inszenierung von 
Frank Lenart am 25.10.2018 in der Rudolf-Wild-Halle zu erleben.
Tom Rutherford stammt aus der Southside von Chicago. Frü-
her war er Straßengangmitglied, heute ist er Sozialarbeiter und 
betreibt im Gefängnis einer mittelamerikanischen Großstadt ein 
kleines Theater, dem er den Namen „Onkel Toms Hütte“ gab. 
Nicht nur, weil Tom den gleichen Namen trägt, sondern weil er 
dort schon seit mehr als einem Jahrzehnt – Jahr für Jahr – die 
gleiche Geschichte zur Au�ührung bringt: Harriet Beecher Sto-
wes „Onkel Toms Hütte“.
Vier junge inhaftierte Amerikaner unterschiedlicher Nationalitä-
ten führen das Stück mit einfachsten Mitteln auf. Alles unter der 
Leitung ihres Rehabilitierungshelfers, Rutherford, der selbst den 
Onkel Tom spielt.
Der lebenslänglich verurteilte Musiker Barney unterstützt die 
Gruppe mit seiner musikalischen Begleitung. Die vier „Schauspie-
ler“ schlüpfen in die Rollen der verschiedenen Roman-Charak-
tere. Dabei verkörpern sie nicht nur das Sklavenelend, das sich 
in den Südstaaten der USA bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts 
unaufhörlich verbreitet hatte; die Gefangenen bringen ihre ganz 
eigenen Geschichten und Songs mit zu den Proben – begleitet 
von klassischen Spirituals. Sie tragen ihre persönlichen Kon�ik-
te immer näher an uns heran, und so werden die Missstände 
vergangener Zeiten, die sich (zum Teil) bis heute wiederholen, 
für sie selber und vor allem für ihr Publikum mehr und mehr 
verständlich.
„Onkel Toms Hütte“ behandelt Ausbeutung, Menschenwürde 
und Emanzipation in einer packenden Erzählweise, die nur das 
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zeitgenössische Theater innehat. Getreu der Maxime Bertolt 
Brechts – „Theater ist Aufklärung zum Zweck der Unterhaltung!“ –
werden Ausschnitte aus dem Roman mit Alltagsszenen, die wir 
aus der Gegenwart kennen, gemischt. Das musikalische Spekt-
rum des Abends reicht von traditionellen Gospels und Spirituals, 
über Lieder aus der Bürgerrechtsbewegung bis hin zu neuen
Songs, die Ron Williams eigens für dieses Stück komponiert hat.

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

ONKEL TOMS HÜTTE
Schauspiel mit Musik, mit Ron Williams u.a.

Donnerstag
25. Oktober 2018
20:00 Uhr
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

Foto: Dominik Müller

Kartenvorverkauf und weitere Informationen: 
Rathaus Eppelheim Telefon: 06221 794-402 oder unter www.reservix.de

ALS OB ES REGNEN WÜRDE
Komödie von Sébastien Thiéry

Mittwoch
10. Oktober 2018
20:00 Uhr 
Rudolf-Wild-Halle Eppelheim

Foto: Thomas Grünholz

Info und Kartenverkauf: 
Andrea Kurzhals, 
Stadt Eppelheim / Rudolf-Wild-Halle, 
Tel. 06221/794-402, Fax 06221/794-409
Mail a.kurzhals@eppelheim.de
www.rudolf-wild-halle.de und www.reservix.de

Freiwillige Feuerwehr

Großübung der Feuerwehren Eppelheim, Kirchheim und 
Plankstadt
Um auf den Ernstfall vorbereitet zu sein, � ndet am kommen-
den Samstag, 15.09.2018 ab 16:00 Uhr eine Großübung der 
Feuerwehren Eppelheim, Kirchheim und Plankstadt im Bereich 
Eppelheimer Wald und Hegenichhof statt. Gerade dort ist die 
interkommunale Zusammenarbeit zwischen den Feuerwehren 
wichtig, um beispielsweise Abseits des städtischen Wassernet-
zes eine Löschwasserversorgung herzustellen. Daher soll diese 
Zusammenarbeit mit der Übung weiter intensiviert werden.
Während der Übung werden Feuerwehrfahrzeuge mit Blaulicht 
und Martinhorn den oben genannten Bereich anfahren und 
es kann dort zu Verkehrsbehinderungen kommen. Außerdem 
möchten wir darauf hinweisen, dass wir zur realistischen Scha-
densdarstellung verschiedene pyrotechnische E� ekte eingesetz-
ten werden, die Rauch, Feuerschein und laute Knallgeräusche 
erzeugen. Da solche Übungen ein unverzichtbarer Teil der Aus-
bildung bei den Feuerwehren sind, bitten wir um Verständnis für 
die Durchführung.
Genau eine Woche später, am 22.09.2018, probt die Jugendfeuer-
wehr anlässlich ihres 50-jährigen Jubiläums den Ernstfall auf dem 
Betriebsgelände der ADM WILD GmbH & Co. Weitere Informatio-
nen hierzu folgen.

Verschenken – verloren –
gefunden – suchen

Kinderwagen (Neugeborenes) für die Flüchtlingshilfe dringend 
gesucht. Tel. 0170-5836115

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 17. September bis 21. September 2018
Montag, 17. September
10:00 2394 Montagsforum – Aktuelles aus Politik, Kultur und  
 Zeitgeschehen Erich Wilhelm Fellhauer, Seniorenzent-  
 rum Bergheim, Kirchstraße 16
12:20 2472 Der Spanische Bürgerkrieg und seine Kon� ikther-
 de zwischen 1936 und 1937 > Vortrag
 Dr. Thomas Pae� gen, > E06 EG
14:00 2256 Gustav Klimt – Hommage zum 100.Todestag >   
 Vortrag Gerlinde Horsch, > E06 EG
Dienstag, 18. September
09:45 4141 Zwei ganz besondere Führungen durch die Ruine 
 des Heidelberger Schlosses > Kulturfahrt, Reise
 Hans Wilser, Besucherzentrum Schloss
11:45 4141 Zwei ganz besondere Führungen durch die Ruine  
 des Heidelberger Schlosses > Kulturfahrt, Reise
 Hans Wilser, Besucherzentrum Schloss
14:00 2901 Einführung in das „Studium ab 60“ > Vortrag
 Jose� ne Mömken, > E06 EG
15:40 2652 Schillers Schauspiel „Die Räuber“ – Teil II > Vortrag
 Dr. Joachim Wich, > E06 EG
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Mittwoch, 19. September
10:00 1677 Sprechstunde mit der Polizei: ErsterTermin > Semi
 nar –Anmeldung erforderlich! Hermann Jochim, E07 EG
10:40 1607 Vortrag 1: CMB – das Echo vom Urknall > Vortrag
 Prof. Max Camenzind, > E06 EG
14:00 4478 Einführung: Wer oder was sind eigentlich Kelten?
 Günter Reinhart, > E06 EG
Donnerstag, 20. September
08:10 1452 Sinsheim-Zuzenhausen > Wanderung
 Helma Ihrig, Klaus Ihrig, Tre�punkt: Hbf HD Bahnhofs-  
 halle
08:25 1433 Auerhahnenkopf > Wanderung, Horst Karl Kunz,   
 Klaus Haas, Tre�punkt: Hbf HD Bahnhofshalle
10:40 2275 Theodor Fontane – Zum 120.Todestag > Vortrag
 Dr. Helmut Haselbeck, > E06 EG
12:20 2498 Acrylmalerei für Anfänger – Einführung > Vortrag
 Wolfgang Hartmann, > E06 EG
15:40 2171 Geheimnisvolle Plätze in unserem Raum – Mit der  
 Wünschelrute geortet > Vortrag, Oskar Harbich,  E06 EG
Freitag, 21. September
09:25 4143 1000 Jahre Dom von Worms > Kulturfahrt, Reise
 Anna-Elisabeth Hennrichs, Tre�punkt: Hauptbahnhof   
 HD Bahnhofshalle
10:40 2429 Von der Spätantike zu den Ottonen – Das Deut-  
 sche Reich im Mittelalter > Vortrag
 Gerlinde Horsch, > E06 EG
13:15 2153 Gutes Leben im Alter > Vortrag
 Erich Wilhelm Fellhauer, > 404 4.OG
14:00 2346 Zeitgeschichte und aktuelle Politik: Rechtsextre-  
 mismus in Deutschland > Vortrag
 Hans-Jürgen Tragbar, > E06 EG
15:40 2436 Persien-Iran – Kulturelle Impressionen > Vortrag
 Afsaneh Naja�nia-Brandt, > E06 EG
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

AWO – Seniorenka�ee am 17.09. 2018
Die Sommerpause ist zu Ende.
Wir tre�en uns am Montag den 17.09. 2018 um 14:30 Uhr wie-
der im Rathauskeller zu Ka�ee und Kuchen.
Außerdem werden wir mal wieder Bingo spielen.
Wer unseren Kreis noch nicht kennt, ist herzlich eingeladen, doch 
mal vorbei zu kommen.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 14.09.      16.00 Uhr Picco Pauli – Großes Kennenlernen
      18.00 Uhr Teestube
      18.45 Uhr Kirchenchor
      20.15 Uhr Singkreis
Sa 15.09.      09.30 Uhr Einschulungsgottesdienst in der 
      Christkönigkirche
So 16.09.   10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
      Pfr. Schilling
     20.30 Uhr Meditation – Sitzen in der Stille
     O�en für Jedermann
Mo 17..09. 18.00 Uhr Werkkreis
Di 18.09.    14.00 Uhr Nachbarschaftshilfe
    15.00 Uhr Kindergartenausschuss
    18.00 Uhr Ökumenischer Bibelgesprächskreis
    19.30 Uhr Männerrunde – „Gott ist anders“
    Ein Abend zum eigenen Gottesbild und zu Glaubens
    fragen Mit Pfr. Detlev Schilling

Mi 19.09.   10.00 Uhr Gottesdienst im Haus Edelberg – Pfr. Schil
    ling
    14.45/15.30/ Kon�rmandenunterricht in Gruppen
    16.30 Uhr
    18.00 Uhr Frauenkreis
    18.30 Uhr Besprechung Kirchencafé
    19.00 Uhr Jugendposaunenchor
    20.00 Uhr Posaunenchor
    20.00 Uhr Gesprächskreis Kaum zu glauben
Do 20.09.  14.00 Uhr Seniorenkreis
    14.00 Uhr Qualitätszirkel Kindertagesstätten
    19.00 Uhr Gospelchor Schwetzingen – Probe für 23.9.
Fr.21.09.     16.00 Uhr Picco-Pauli
    18.00 Uhr Teestube
    18.45 Uhr Kirchenchor
    19.45 Uhr Betrachtendes Gebet – Innehalten-
    Lauschen-Sein
    20.25 Uhr Singkreis

Wochenspruch 16. Sonntag nach Trinitatis2018
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das Leben 
und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht durch das Evan-
gelium. (1.Tim 1,10)

Ö�nungszeiten des Pfarramts
MO,Di,FR 10-12 Uhr                      DO            16-18 Uhr

Wir machen uns bekannt – Neue Gesichter im Gottesdienst 
am 23. September: Einführung von Gemeindediakonin 
Johanna Hassfeld und Vorstellung des neuen Kon�rmanden-
jahrgangs.
Wir freuen uns sehr, dass wir mit Johanna Hassfeld nach einer 
Vakanz von über zwei Jahren, nun wieder eine Gemeindediako-
nin im Team der Gemeindeleitung begrüßen dürfen. In einem 
feierlichen Gottesdienst, in dem sich auch die Kon�rmandinnen 
und Kon�rmanden des Jahrgangs 2018/19 o�ziell der Gemeinde 
vorstellen, wird Frau Johanna Hassfeld von Schuldekanin Christi-
ne Wolf in ihr Amt eingeführt werden.
Die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes übernimmt der 
Gospelchor Schwetzingen mit Bezirkskantor KMD Detlev Helmer. 
Seien Sie herzlich Willkommen zum Gottesdienst und anschlie-
ßendem Kirchencafé!

Katholische Kirche

Gottesdiensttermine:
Eppelheim
Sa. 15.09. 08.00 Laudes (Josephskirche)
   09.30 Ökumenischer Einschulungsgottesdienst der   
   Grundschulen (Christkönigkirche)
So. 16.09. 11.00 Hl. Messe mit Ministrantenaufnahme 
   (Christkönigkirche) anschl. Kirchencafé
Di. 18.09.  08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
   18.00 Rosenkranzgebet (Christkönigkirche)
Pfa�engrund
So. 16.09. 10.00 Ökumenischer Gottesdienst zum Siedlerfest   
   (Gesellschaftshaus)
Wieblingen
So. 16.09. 09.30 Hl. Messe (Ev. Gemeindehaus Kreuzkirche)
   Verkauf von „Eine-Welt-Waren“
Tre�punkte
Di. 18.09.  14.00 Tre�en der Senioren (FH)
Do. 20.09. 16.00 Kinderchor „Klangkörperchen“ Kindergartenkin
    der und 1. Klasse (FH)
   16.30 Kinderchor „Klangkörperchen“ ab Klasse 2 (FH)
   19.30 Kirchenchor (FH)

Pfarrbüro: In der Zeit vom 14. September-2. Oktober gelten die 
verlässlichen Ö�nungszeiten montags von 10-12 Uhr und mitt-
wochs von 15-17 Uhr.
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Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
Die katholische und evangelische Kirchengemeinde laden die 
Schulanfänger und deren Eltern ganz herzlich zum Schulan-
fangsgottesdienst am Samstag, den 15. September, in die katho-
lische Christkönigkirche, Rudolf-Wild-Str. 51, ein. Der Gottes-
dienst beginnt um 09.30 Uhr. Anschließend � ndet die Einschu-
lung in den Schulen statt.

kfd – Frauengemeinschaft
Am Dienstag, den 18. September, bereiten wir Leckeres unter der 
Anleitung von Ulrike Geisser um 18 Uhr im Gemeindehaus zu.

Jährliches Tre� en der Krypta-Kinderkirche
Jeweils am letzten Sonntag im Monat sind Kinder vom Kleinkin-
dalter bis zu den ersten Grundschulklassen zur Krypta-Kinder-
kirche eingeladen. Dort feiern wir – gemeinsam mit den (Groß-) 
Eltern – einen kindgerechten Gottesdienst, der wechselnd von je 
einer Familie vorbereitet und gestaltet wird. Um sich miteinan-
der über die Kindergottesdienste auszutauschen, neue Ideen zu 
bekommen und um das neue Kindergarten- / Schuljahr planen 
zu können, tre� en wir uns einmal im Jahr. Dieses Tre� en � ndet 
am Donnerstag, den 20. September von 19.00 – 20.30 Uhr im 
Kath. Gemeindehaus St. Franziskus statt. Herzliche Einladung 
zu diesem Tre� en. Egal, ob Sie bereits bei der Kinderkirche aktiv 
waren oder noch überlegen, ob Sie sich künftig beteiligen möch-
ten: Wir freuen uns auf Sie! Pastoralassistentin Tamara Sporer und 
Pastoralreferentin Judith Schmitt-Hel� erich

Caritas-Sammlung 2018
Vom 23. bis 30. September � ndet in der Erzdiözese Freiburg 
wieder die jährliche Caritas-Sammlung statt. Auch die Stadtkir-
che beteiligt sich an dieser Aktion und bittet alle Gemeindemit-
glieder um eine Spende für die soziale Arbeit der Caritas. Flyer, 
die über die Sammlung informieren, werden an alle Haushalte 
verschickt.
Wir bitten die Eppelheimer Gemeindemitglieder sich beim Aus-
tragen zu beteiligen und nach den Gottesdiensten an den Sonn-
tagen 16. und 23. September die Caritasbriefe in der Sakristei 
mitzunehmen. Alle Ehrenamtlichen, die die Verteilung der adres-
sierten Briefe vornehmen, müssen eine Verp� ichtungserklärung 
zum Datenschutz unterschreiben. Formulare liegen in der Sakris-
tei aus. Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Mithilfe und sagen 
ein herzliches „Vergelt´s Gott“.
Zum Auftakt der Caritaswoche am 23. September werden die 
Gottesdienste in den Gemeinden der Stadtkirche im Anliegen 
der Caritas gefeiert. Den Abschluss bildet der Gottesdienst am 
30. September um 11 Uhr in St. Bonifatius in der Weststadt. Dort 
wird das Caritas-Jahresthema „Jeder Mensch braucht ein Zuhau-
se“ aufgegri� en. Bei diesem Gottesdienst werden auch die cari-
tativen Verbände Heidelbergs sich vorstellen und Informationen 
anbieten. Dazu laden wir Sie herzlich ein.

Neuapostolische Kirche

Do. 13.09.  20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
                 103
So. 16.09.   09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
     09:30 Jugend- und Schülergottesdienst durch   
  Bezirksevangelist LangIn HD-Werderstr. 7
Di. 18.09.    20:00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert   
  103
Do. 20.09.   20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
So. 23.09.    09:30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwingert  
  103
      14:30-17:00 Jugend hilft Senioren Tipps + Tricks   
  für Hsndy + Internetin HD-Werstertrs.7
Di. 25.09.     20.00 Chorprobe in HD-Wieblingen, Sandwingert  
Do. 27.09.    20:00 Gottesdienst in HD-Wieblingen, Sandwin  
  gert 103 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e.V.

Gottesdienste � nden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstraße 56, statt.

Jehovas Zeugen

Eppelheim und Heidelberg,
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstraße 1/7, Jeder 
ist herzlich willkommen.
Ausführliche Erklärungen unter: www-jw-org. Wöchentliche 
Zusammenkünfte: Versammlung HD-Süd, Mittwoch 18.45 Uhr: 
Bibelschulung unter dem Motto: „Unser Leben und Dienst als
Christ“. Samstag 17 Uhr: Bibel erklärender Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium anhand der Bibel.. Versammlung HD-Ost 
Freitag 18.45 Uhr: Bibelschulung unter
dem Motto: „Unser Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 10 Uhr: 
Bibel erklärender Vortrag, anschließend Wachtturm-Studium 
anhand der Bibel.
Versammlung HD-West Donnerstag 19 Uhr: Bibelschulung unter 
dem Motto: „Unser
Leben und Dienst als Christ“. Sonntag 17 Uhr: Bibel erklärender 
Vortrag, anschließend Wachtturm- Studium anhand der Bibel.
Jeden zweiten Samstag im Monat um 14 Uhr � ndet ein Bibel 
erklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache statt.

Schulen, Kinderbetreuung 
und Erwachsenenbildung

Evang. Kindergarten Scheffelstraße

Der evangelische Kindergarten 

Scheffelstrasse lädt ein zum

Herbstflohmarkt „Rund ums Kind“

    mit Kaffee und Kuchenverkauf

Wann: Samstag, 20. 10. 2018 von 11.oo - 13.oo Uhr

Wo: Ev. Gemeindehaus, Hauptstrasse 56 in Eppelheim

Einlass für Schwangere & einer Begleitperson ab 10.30 Uhr

- Standgebühr: Tisch 9,- Euro, Kleiderständer 3,- Euro 

Reservierung: Telefonisch unter 0176/96453325 (U. Müller)

oder Mail an rike161179@yahoo.de

Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt

Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat

Volkshochschule

Das neue vhs-Semester beginnt: jetzt anmelden.
46112.01 Arabisch A1.2 ab 24.09., 18:15 – 19:45 Uhr
Passant Khater

46114 Arabisch A2.1 ab 24.09., 20:00 – 21:30 Uhr
Passant Khater

3223.01 Einführung in Qigong Yangsheng nach Prof. Jiao Guorui
Ausgewählte Übungen zum Kennenlernen und Wiederholen
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ab 24.09., 18:00 – 19:30 Uhr, Edith de Bruyn

2801.02 Einführung in die Fotogra�e mit der Spiegelre�ex
ab 25.09., 18:15 – 19:45 Uhr, Dr. Günter Krämmer

3206.06 Yoga – Grundkurs ab 25.09., 19:45 – 21:15 Uhr
Jennifer Hofmann

2411.01 Nähen modischer Kleidung für AnfängerInnen und Fort-
geschrittene ab 26.09., 19:00 – 21:15 Uhr
Manuela Moede

3207.01 Yoga – Aufbaukurs ab 26.09., 18:15 – 19:45 Uhr
Marlene Grün

42631 Refresher once a week B2 Brush up your English
ab 27.09., 18:15 – 19:45 Uhr, Christian Kribben

Infos und Anmeldung:
Volkshochschule Heidelberg
Bergheimer Straße 76
Tel. 0 62 21/911 911
info@vhs-hd.de
www.vhs-hd.de

Parteien

Bündnis 90/DIE Grünen www.gruene-eppelheim.de

CDU www.cdu-eppelheim.de

Altenp�egerausbildung unterstützen
Sommertour von Prof. h.c. Dr. Karl A. Lamers
Nach dem Besuch der KITA Regenbogen stand der Besuch bei 
Bürgermeisterin Patricia Rebmann in Eppelheim an. Auch wenn 
es schon mehrere Termine und Gespräche zwischen der Bürger-
meisterin und dem Bundestagsabgeordneten gegeben hatte, so 
war dies das erste Tre�en im Rahmen der Sommertour, die Prof. 
h.c. Dr. Karl A. Lamers seit 16 Jahren durchführt. Dabei fragt er 
die Verantwortlichen vor Ort „bei welchen Themen der Schuh 
drückt“. Sogleich brachte die Bürgermeisterin ihre Herzensange-
legenheit zur Sprache. „Gute Einrichtungen für ältere Menschen“ 
seien ihr wichtig. Und hier sieht Rebmann die P�egerinnen und 
P�eger und deren Ausbildung im Mittelpunkt, Diese sei nicht 
attraktiv, weil es sich um eine schulische Ausbildung handelt. 
„Die Schwierigkeit für die Betro�enen ist, dass die Agentur für 
Arbeit bei einer rein schulischen Ausbildung nicht fördernd ein-
greifen kann.“ so die Bürgermeisterin. Hier müsste sich etwas 
ändern, um mehr Menschen in P�egeberufe zu bekommen. 
Patricia Rebmann zeigte sich stolz, dass es in Eppelheim eine 
sehr gute ärztliche Versorgung gibt. Dennoch ist sie der Über-
zeugung, dass ein Altenp�egeheim und die vorhandenen Plätze 
im betreuten Wohnen auf Dauer nicht ausreichen. „Eppelheim 
braucht ein weiteres Seniorenzentrum“, so die Bürgermeisterin. 

Der demogra�sche Wandel gehe auch an Eppelheim nicht vorbei 
und die Wartezeiten auf einen Betreuungsplatz seien im Moment 
zu lang.
Im ersten Jahr Ihrer Amtszeit sieht sie Gemeinderat und Verwal-
tung auf einem guten Weg. Auf einer Klausurtagung Ende Juli 
habe man Ziele festgelegt, die man gemeinsam in den kommen-
den Jahren verfolgen wolle. Sie sei „stolz auf die Menschen, die 
im Gemeinderat sind“, so Rebmann.

v.l.n.r.: Trudbert Orth, Karl A. Lamers, Patricia Rebmann, Volker Wie-
gand,  Foto: CDU Eppelheim
Karl A. Lamers, der selbst viele Jahre in der Kommunalpolitik 
aktiv war, stellte klar, dass starke Kommunen ihm besonders 
am Herzen liegen. Hier wird er darauf hinwirken dass das Kon-
nexitätsprinzip gelten muss. Wenn ein Land seinen Kommunen 
eine bestimmte Aufgabe überträgt oder sie zur Wahrnehmung 
verp�ichtet, kann dies zu einer wesentlichen Mehrbelastung der 
Kommunen führen. Hier muss das Land für Ausgleich sorgen, 
indem es Bestimmungen über die Deckung der Kosten tri�t 
oder selbst �nanziellen Ausgleich zahlt. Man könnte auch sagen: 
„Wer bestellt, der bezahlt.“ „Der Bund wird hier weitere Schritte 
unternehmen und in diesem Jahr die Kommunen um 29 Mrd. € 
entlasten“, so Lamers.

SPD www.spd-eppelheim.de
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FDP www.fdp-eppelheim.de

Liberale Runde September
Der FDP Ortsverband Eppelheim lädt recht herzlich ein:
Was: Liberale Runde September
Wann: Mittwoch 19. September 2018, 19.30 Uhr
Wo: Gaststätte „Adler“
 Rudolf-Wild-Straße 8, 69214 Eppelheim
Zu der ö�entlichen Veranstaltung sind alle Mitglieder, Freunde 
und politisch Interessierte herzlich eingeladen. Wir freuen uns 
auf eine lebhafte Diskussion.

Vereine und Verbände

ASV Judo/Karate

Kung Fu, Tag der o�enen Tür ein voller Erfolg
Die Judo Abteilung des ASV-Eppelheim, bot am Samstag ein Tag 
der o�enen Tür in der neuen Sportart Kung Fu an, die auf Anhieb 
ein voller Erfolg wurde.

Am Mittwoch den 26.9.2018 Startet das erste o�zielle Training 
in Eppelheim in der Capri-Sonnen Sporthalle im Gymnastikraum 
von 20:00 bis 21:30 Uhr statt, jeder der Interesse an der Sportart 
Kung Fu hat, ist jeden Mittwoch von 20:00 bis 21:30 Uhr herzlich 
willkommen.
Was ist Kung Fu, Kung Fu ist Kraft, Ausdauer Konzentration und 
Spaß für jeden.
Ob drahtig wie Bruce Lee, witzig wie Jackie Chan oder gut gebaut 
wie der Kung Fu Panda, Kung Fu bietet vielfältige Möglichkeiten.
Nam Wah Pai ist ein in Süddeutschland verbreiteter und prak-
tizierter Kung Fu Stil. Der Stil ist bekannt für den Einsatz von 
Schnelligkeit und Kraft in Kombination mit runden Körperbewe-
gungen und �exiblen Beintechniken. Nam Wah Pai Kung Fu
hat viele Facetten: Kondition, Kraft, Beweglichkeit aber auch 
Konzentration ist gefragt. Der Stil verknüpft Tradition mit Moder-
ne indem er seine chinesische Wurzeln p�egt und gleichzeitig 
von seinen Meistern weiterentwickelt wird ohne die E�ektivität 
zuvernachlässigen.
Die Grundlage eines jeden Trainings ist ein forderndes Kondi-
tions- und Krafttraining.
Dies bereitet nicht nur den Körper auf das Training vor, sondern 
fokussiert auch den Geist auf das Training.
Es folgen Grundtechniken mit Hand und Fuß sowie Formen (fest-
gelegte Bewegungsfolgen) mit und ohne Wa�en.

Mit ein bisschen Erfahrung werden die gelernten Techniken 
und Kampftechniken im Sparring erprobt und später im Turnier 
angewandt.
Wenn auch du neugierig darauf bist die chinesische Kampfkunst 
kennenzulernen, dann schau vorbei, jeder der Interesse an der 
Sportart Kung Fu hat kann ab dem 26.9.2018 jeden Mittwoch von 
20:00 bis 21:30 Uhr zum Training kommen.
Weitere Info zur Judo Abteilung beim ASV-Eppelheim, zu erfra-
gen bei Sven Lebküchner, Telefon : 0176 9812 9377, E-mail : asv-
judo-info@gmx.de, Homepage : asv-eppelheim.de
 Foto:Eyüp Soylu

ASV Kegeln

ASV Eppelheim Abteilung Kegeln 1.Spieltag 08./09.09.2018
Bezirksliga 3/1
SG 80/Kurpfalz Plankstadt II – SG ASV Eppelheim I   5490 : 5398
u.a. Robert Partl 972, Frank Lenhardt 942, Rainer Sturm 929,
Simon Brunner 871, Uwe Brunner 868
7.Tabellenplatz
Bezirksliga 3/2
Alemannia 74 ASV Eppelheim I – SG GH/GW Sandhausen III 
2544 : 2489
u.a. Uwe Zahn 472, Matthias Geyer 443, Volker Sauer 432
2.Tabellenplatz
TSG Heilbronn II – SG ASV Eppelheim II           2664 : 2242
12.Tabellenplatz
Kreisliga 4
Alemannia 74 ASV Eppelheim II – spielfrei

Blaues Kreuz

Die Gruppe des Blauen Kreuzes tri�t sich ab sofort wieder im 
Keller im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang 
Rathausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr.
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18. 69117 Heidelberg,
Tel. 14 98 20, E-Mail: suchtberatung@stadtmission-hd.de

BürgerKontaktBüro e.V.

Wassergymnastik
Die für die Wassergymnastik vorgesehene Trainerin hat am 
3.09.2018 mitgeteilt, dass sie nicht mehr zur Verfügung steht. 
Der Vorstand bemüht sich intensiv darum, eine Nachfolgerin/ 
einen Nachfolger zu �nden. In der Zwischenzeit geht es darum, 
dass die Gruppe nicht auseinanderfällt. Ein baldiges Tre�en der 
Interessenten ist geplant – mit aktuellen Informationen. Ort und 
Termin werden in der nächsten Ausgabe der Eppelheimer Nach-
richten mitgeteilt.

DJK Judo

Gürtelprüfung bei der DJK Judoabteilung
Kurz vor den Sommerferien fand bei der Judoabteilung der DJK 
Eppelheim die jährliche Gürtelprüfung statt. Aufgrund der Viel-
zahl der Prü�uing beginnen wir heute mit den weiß-gelb und 
gelb-Gurten.
Folgende Kids haben bestanden:
Weiss-gelb Gurt
• Zoe Schwarz
• Hazem Alkhaled,
• Niklas Fülop
• Marco Holz
• Jonas Lasse Benighaus
• Ilyes Dünkel



Eppelheimer Nachrichten · 14. September 2018 · Nr. 37    |    11 

• Zia Dawood
• Mathilde Stöhr
Gelb-Gurt
• Julia Bajno
• Daniyal Ahmad
• Simon Helbig, Simon
• Ibrahim-Ahmed Nasri
• Luke Böhm
• Tom Kurr
• Mattis Saueressig
• Florian Wiegand
• Julia Wiegand
• Lina Magenreuter
• Tanja Malz
• Ahmad-Fahim Mohammad Dawood
• Youness Samadi

Herzlichen Glückwunsch!  Foto: DJK
Und falls ihr mal Lust auf Judo habt:
kommt einfach Montag – Freitag zwischen 16.30 und 18.00 Uhr 
mal vorbei und schaut es euch an! Wir freuen uns auf euch!!!

Eppelheimer Tennisclub

Freie Hallenplätze für die Wintersaison 2018/19
An alle Tennisfreunde: Es stehen noch freie Hallenplätze für die 
Wintersaison 2018/19 zur Verfügung! Die Tennishalle des ETC 
wurde in diesem Sommer frisch renoviert. Neben einem neuen 
Teppichbelag bietet die Halle außerdem die neuste LED-Beleuch-
tung für eine optimale Ausleuchtung jedes Spielfeldes. Anfragen 
einfach per Mail an info@etc-eppelheim.de

DSKC Eppelheim

Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim – DKC Alt Heidelberg 
2743:2631. Mit den besseren Nerven setzte sich Eppelheim im 
Derby gegen schwache Heidelbergerinnen durch. Natalie Hafen 
sorgte für die Führung, als sie Laura Emmerich 28 Kegel abnahm. 

Mit 488 Kegeln war Hafen Tagesbeste. Auch Ulrike Hindenburg 
und Natascha Harlacher waren besser als ihre Gegenspielerin-
nen. So ging das Schlusstrio mit 54 Kegeln Vorsprung auf die 
Bahnen. Die Entscheidung �el, als bei Heidelberg Alina Weber gar 
nicht zurechtkam und Nicole Müller-Stapf dadurch weitere 69 
Kegel herausholte. „Das war eine souveräne Mannschaftsleistung 
mit Potenzial nach oben“, meinte Natalie Hafen. Die Fehlerzahl 
muss sich in den folgenden Spielen noch verringern, aber „der 
heutige Sieg ist ein positiver und motivierender Start in die neue 
Runde.“
DSKC: Hafen 488, Hindenburg 452, Harlacher 452, Müller-Stapf 
458, Erles 446, K. Pozarycki 447.
2. Bundesliga Frauen, DSKC Eppelheim II– Goldene 7 Spai-
chingen 2588:2482. Nach holprigem Start setzte sich Eppel-
heim II klar durch. Bei den Gästen kam eine Spielerin nur auf 330 
Kegel, sodass Kim Herbold sogar mit 408 Kegeln noch 78 Zähler 
gutmachte. Der DSKC war vor allem im Abräumen klar überle-
gen. Daniela Heckmann und Eveline überzeugten mit starken 
Leistungen. „Der Spielbeginn war alles andere als rosig, aber wir 
sind froh, dass wir uns letztendlich durchsetzen und die Punkte 
behalten konnten“, sagte Monika Hafen.
DSKC II: Herbold 408, L. Heckmann 396, M. Hafen 407, Haase 461, 
D. Heckmann 469, S. Pozarycki 447.
Termine:
Bundesliga Frauen, Sonntag, 14 Uhr: Frisch Auf Leimen – DSKC 
Eppelheim.
2. Bundesliga Frauen, Sonntag, 14.30 Uhr: DKC TV Unterlen-
ningen – DSKC Eppelheim II.

VKC Eppelheim

Bundesliga Männer,TV Haibach – VKC Eppelheim 5945:6104.
Gleich am ersten Spieltag hat Meister VKC Eppelheim ein Zeichen 
gesetzt und mit neuem Bahnrekord beim TV Haibach gewonnen. 
Mit dem höchsten Tagesergebnis steht er gleich wieder auf dem 
Platz, wo er seit langem steht: Auf Platz eins. „Da kann man nicht 
meckern“, kommentierte Trainer Matthias Ebert. An ein Ergebnis 
jenseits der 6100 hatte er zuvor nicht gedacht, gerade nach der 
schwachen Vorstellung beim Supercup. Daniel Aubelj nahm dem 
starken Neuzugang Gabriel Peter sechs Kegel ab, war aber trotz 
1029 Kegeln mit seinem Spiel nicht zufrieden. Lars Ebert zeigte 
Schwächen im Abräumen. Nach schlechtem Start mit 218 Kegeln 
ließ er 256 und 264 folgen, um dann wieder auf 226 zurück zu 
fallen. Jürgen Cartharius übertraf trotz fünf Fehlern die Tausen-
dermarke, Tobias Lacher lieferte sich mit dem besten Haibacher, 
Markus Brunner, ein tolles Duell, das er knapp mit 1045:1061 
verlor. Jan Jacobsen bekam ein Sonderlob vom Trainer. „Er war 
hoch konzentriert und hat 387 Kegel abgeräumt“, freute sich 
Matthias Ebert. Mit 1058 Kegeln (280 auf der vierten Bahn) war 
der Routinier bester VKC-Akteur. Marlo Bühler steuerte den fünf-
ten Tausender bei. Ein Haar in der Suppe fand Ebert allerdings. 
„15 Fehler sind de�nitiv zu viel“, monierte er.
VKC Eppelheim: Aubelj 1029, Ebert 964, Cartharius 1001, Lacher 
1045, Jacobsen 1058, Bühler 1007.
2. Bundesliga Männer, Fortuna Rodalben – VKC Eppelheim II 
5814:5638.
Ganz gut gespielt, aber dennoch beim heimstarken Ex-Bundes-
ligisten Rodalben klar verloren – so lässt sich der Saisonauftakt 
des VKC II tre�end zusammenfassen. Zumindest im Abräumen 
zeigte Eppelheim eine gute Leistung. „Ich bin zufrieden“, meinte 
Sportwart Robin Loy, der mit einer Bahn von 260 Kegeln grandios 
an�ng, dann aber nachließ. Trotzdem konnte er mit 914 Kegeln 
gut leben. Herausragend war die Vorstellung von Christopher 
Hafen, der ohne jeden Fehler 363 Kegel abräumte und mit 1009 
bester Eppelheimer war. Er bestätigte seine gute Form in der 
Vorbereitung, die er mit dem Sieg bei den KVE-Vereinsmeister-
schaften – trotz Anwesenheit einiger Erstligakegler – gekrönt 
hatte. Sebastian Rupp agierte extrem fehlerhaft (15 Fehler), Mar-
tin Wolfring kannte die Bahnen in Rodalben noch gar nicht und 
zeigte nur auf der dritten Bahn, was er eigentlich kann. Gunther 
Dittkuhn holte in die Vollen zu wenig, räumte aber gut ab und 
bewies seine Fitness. „5800 und mehr können wir in Rodalben in 
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der Besetzung nicht erzielen“, sagte Loy und nahm die Niederla-
ge nicht tragisch.
VKC Eppelheim II: Rupp 895,Hafen 1009, Wüst 919, Loy 914, 
Dittkuhn 961, Wolfring 940.
Termine:
Bundesliga Männer, Freitag, 19 Uhr: VKC Eppelheim – SG Lam-
pertheim.
2. Bundesliga Männer, Samstag, 15 Uhr: VKC Eppelheim II – KF 
Sembach.
Alle Spiele in der Classic Arena.

Motorsportclub Eppelheim e.V. im ADAC

Deutsche Meisterschaft im LKW und Bus – 
Fahrsicherheitsturnier – MSC Eppelheim e. V.
Organisationsleiter Karlheinz Perschewski und 1. Vorsitzender 
Jürgen Brause vom Motor-Sport-Club Eppelheim im ADAC e. V. 
zeigten sich mit dem Ablauf der Veranstaltung voll zufrieden und 
dankten vor allem den zahlreichen Helfern des Vereins. Neben 
den Wettkämpfen fand auch ein kleines Gabelstaplergeschick-
lichkeitsturnier statt. Hierzu lud die Firma Hofmann ein, dem 
größten Linde Vertragspartner in Baden-Württemberg. Bei dem 
Turnier konnten die Besucher ein Labyrinth oder/und den heißen 
Draht ausprobieren.
Die umweltfreundlichen Turnierfahrzeuge wurden freundlicher-
weise von dem Mercedes-Benz Vertrieb Niederlassung Mann-
heim-Heidelberg-Landau zur Verfügung gestellt. Den Omnibus 
erhielten wir von der BRN Heidelberg. Der tolle Au�ieger von der 
Firma Krone, neueste Generation für den Sattelzug, wurde von 
Thomas Scheidt aus Grötzingen zur Verfügung gestellt. Nicht 
zuletzt wurde die Deutsche Meisterschaft vom Kraftfahrerschutz 
(KS) München unterstützt.
Am Ende bleibt noch zu erwähnen, dass so eine Veranstaltung 
natürlich nicht ohne die vielen ehrenamtlichen Helfer (Schieds-
richter und Funktionären) zu stemmen ist und stellvertretend 
für diese dürfen wir noch den 2. Vorsitzende Jürgen Gundt und 
Sascha Mayer mit ihrem Küchenteam sowie Tim Fath und Harald 
Sauer, die für den Parcours und die Turniergeräte zuständig 
waren, für ihren Einsatz danken.

Ein besonder Dank geht an die Sponsoren, denn ein solches 
Event in dieser Größe könnte ohne sie nicht statt�nden.
ADAC – Nordbaden, Stadt Eppelheim, Daimler AG Niederlassung 
Mannheim-Heidelberg-Landau, BRN – Heidelberg, KS – Mün-
chen, Thomas Scheidt – Transporte Karlsruhe, Linde/Fa.Hofmann 
– Neckarsulm, J – drive Intensivfahrschulen – Frankenthal/Heidel-
berg, Renate Fießer – Gartengolf Schwetzingen
Sponsoren aus Eppelheim:
Feuerwehr Eppelheim, Holz und Stein – Garten und Landschaft-
bau, Fa. Brandel, Fa. Deutschbauer, Fa. Rainer Stephan – Maschi-
nentechnik, Z Event & Catering, Fa. Martin Hones – Bosch-Dienst, 
Fa. Armin Schmitt – Haustechnik, Fa. Linus Wiegand – Tiefbauun-
ternehmen, Fa. Harald Sauer – Elektro- und Informationstechnik, 
Fam. Treiber – Treiberhof, Getränkehandlung – Kasseckert, Fam. 
Werner Müller, Gasthaus Adler, Volksbank – Heidelberg – Filiale 
Eppelheim
Die Vorstandschaft des MSC-Eppelheim e. V. im ADAC bedankt 
sich nochmals bei allen Beteiligten. Foto: Jennifer Perschewski

Reiterverein Eppelheim

WBO-Turnier im Reitverein Eppelheim
Der Reiterverein Eppelheim veranstaltet am Freitag, 14.09.18, 
sein alljährliches Helferfest! Hierzu sind ab 19.30 Uhr alle �ei-
ßigen Helfer, die zum Gelingen des Reitturniers im Mai beige-
tragen haben, herzlich eingeladen auf das Vereinsgelände zu 
kommen und zu feiern. Für Speis und Trank ist wie immer bestens 
gesorgt.
Am folgenden Tag, Samstag 15.09.18, beginnt um 10 Uhr das all-
jährliche WBO Breitensport Turnier. Dabei messen sich die Reiter 
der Region in verschiedenen Prüfungen, bei denen es vor allem 
um die Geschicklichkeit und Feinabstimmung zwischen Reiter 
und Pferd geht! Am Vormittag beginnt das Turnier mit einem 
Dressur- und einem Springwettbewerb sowie dem Vorführen 
auf der Dreiecksbahn für Jugendliche, bei der die Pferde und 
Führer mehrere Aufgaben an der Hand bewältigen müssen. Ab 
13.30 Uhr starten die Geschicklichkeitswettbewerbe und Akti-
onsparcours, bei denen die Reiter mit ihren Pferden über Brü-
cken, Planen und durch Flatterbänder reiten müssen. Krönender 
Abschluss ist das Jump-and-Run, dabei springt erst ein Reiter mit 
Pferd einen kleinen Parcours und anschließend rennt ein Läufer 
durch einen weiteren Parcours, das schnellste Paar gewinnt. Spaß 
ist dabei garantiert. Das Küchenteam sorgt an diesem Tag für das 
leibliche Wohl der Gäste. Der Eintritt ist frei.

Schützenvereinigung

 © SVgg 1912/13 Eppelheim e. V.
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Turnverein Eppelheim www.tve1927.de

TVE Sportabzeichen-Abnahme am Montag, dem 24.9., 17:45 
Uhr: Alle Disziplinen.
Sportplatz, Kirchheimer Str. 100.

TVE Turnen

Aktiv sein beim TVE Turnen
Alle Kurse und Trainingsstunden laufen mit dem Schulbeginn 
wieder an !
Wir suchen DRINGEND für unsere Trainerin Dorothee Unter-
stützung!! Unsere Trainerin sucht Helfer beim Training. 
Zeit: Montags von 14.30-16 Uhr. Interessenten melden sich bitte 
bei Nikolaus Deutschbauer Tel. 76 52 81oder vereinsbedarf-
deutschbauer@gmx.de

TVE Gesundheitssport

Vereinsrekord in Pfungstadt und schnelle Zeiten in St.Leon-
Rot.
Am 5.9. startete Maximilian Walter beim Abendsportfest in 
Pfungstadt über 5000 m. Nach 16:43 min passierte er die Ziellinie 
und stellte damit einen neuen Vereinsrekord auf.
Vier Tage später war der nächste Lauf für die Running Crew in 
St.Leon-Rot. Hicham Zerrik erreichte eine neue Bestleistung 
von 37:21 min über die 10 km Distanz, die er im Teamwork mit 
Maximilian Walter erreichte. Helmut Ebert belegte souverän den 
1. Platz über die Halbmarathon-Strecke von 21 km in 1:45:53 h in 
seiner Altersklasse M 70!!!
Tim Knop lief bei seinem Debüt über 5 km eine schnelle Zeit 
von 18:41.

 Foto Maximilian Walter

Viet Vo Dao

VIET VO DAO System Tran Viet Tung – die etwas andere 
Kampfsportart
Für Kinder ab 4 J. und ErwachseneAUCH IN DEN FERIEN
Körper- und Geistesschulung, Beweglichkeit, Dynamik, Ausdau-
er, Disziplin, Selbstsicherheit, Respekt & Toleranz. Die durchdach-
ten Techniken von Viet Vo Dao sollen dem Übenden nicht nur 
die Fähigkeit vermitteln, sich selbst oder andere zu verteidigen, 
sondern ihm vor allem zu einem ausdauernden, durchtrainierten 
Körper für ein gesundes Leben in einem guten Umgang in der 
Gesellschaft verhelfen
Die Techniken von Viet Vo Dao sind gut durchdacht. Die hin-
tergründigen Prinzipien sorgen für einen klaren und sinnvollen 
Bewegungsablauf. Alle Körperteile werden eingesetzt: Faust-, 
Finger-, Ellenbogen-, Bein-, Knie-, Hebel-, Fall-, Rolltechniken sind 

nur einige davon.
Ebenfalls werden Lang- und Kurzstock sowie Schwert- und 
Fächerlehrgänge angeboten, auch für Kinder. Das Training �n-
det in altersgerechten Gruppen statt. Im Lauf der Zeit wird eine 
deutlich spürbare Steigerung der körperlichen Leistungsfähig-
keit (Ausdauer, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Durchhaltevermö-
gen, Reaktionsfähigkeit...), des Selbstvertrauens und der Wil-
lenskraft, der Selbstdisziplin und Selbstkontrolle. Viet Vo Dao ist 
für jedes Alter und Geschlecht geeignet (jedoch nicht für jeden 
Charakter).
Fit & beweglich bis ins hohe Alter mit VIET KHI PHAP
Durch leicht erlernbare Bewegungen wird die Kondition syste-
matisch aufgebaut und die Leistungskraft gesteigert. Ebenso 
führen Atmungsübungen zu Ausgeglichenheit und Ruhe vom 
Alltag und steigern das allgemeine Wohlbe�nden.
Ziel der Übungen ist, in einer angenehmen Übungsatmosphäre, 
den eigenen Körper auf die körperliche Balance und die Belast-
barkeit der Beine anzusprechen. Diese körperliche Anstrengung 
ist eine gute Voraussetzung für die Atemübung. Auch mit Stock, 
Schwert, Fächer.
Sie wollen:sich bewegen, Ihren Körper erleben, einen Ausgleich 
scha�en, Ihre Gesundheit fördern, sich in einer angenehmen, 
freundlichen Atmosphäre bewegen
VIET KHI PHAP:fördert Beweglichkeit, Ausdauer, Koordination,..., 
harmonisiert die inneren und äußeren Körperfunktionen, vertieft 
die Atmung, ist schnell erlernbar, ist für junge und ältere Men-
schen geeignet.
In Zusammenarbeit mit dem TV Eppelheim. Infos & Anmeldung: 
Sonia Boschi, Tel. 01522 8622058
eMail: sonia.boschi@de.vietvodao-international.com

Informationen, Kulturelles

Projektgruppe Inklusion

Ferienprogramm auch in diesem Jahr für Kinder mit Handi-
cap
Auch in diesem Jahr wurde das Eppelheimer Ferienprogramm als 
„inklusives Ferienprogramm“ durchgeführt. Die Projektgruppe 
Inklusion bot die notwendige Unterstützung bzw. Begleitung an, 
wenn diese erforderlich war. Sehr schnell wurde bei den unter-
schiedlichen Angeboten deutlich, dass unter den Kindern keiner-
lei Hemmschwellen existieren, sondern Behinderungen anderer 
Kinder als völlig normal angesehen wurden. Die Kinder zeigten 
deutlich, was bei Inklusion im Vordergrund steht: die Einzigartig-
keit jedes Menschen zu respektieren und akzeptieren.
Der Dank gilt den vielen Veranstaltern, die ohne große Probleme 
O�enheit gegenüber dem Thema Inklusion gezeigt haben. Dies 
soll auch im kommenden Jahr fortgeführt werden, wobei sich die 
Projektgruppe zuversichtlich zeigt, dass sich immer mehr Eltern 
getrauen, ihre Kinder mit Behinderungen anzumelden.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Vollsperrung der Auf- und Abfahrt L 546 auf die L 560 bei 
Neulußheim vom 12. bis 14. September wegen Sanierungs-
arbeiten
Wegen Beschädigungen durch einen Fahrzeugbrand muss die 
Straßenmeisterei Wiesloch von Mittwoch, 12. September, bis 
Freitag, 14. September, die Auf- und Abfahrt der Landesstraße 
(L) 546 auf die L 560 bei Neulußheim sanieren, teilt das Straßen-
bauamt des Rhein-Neckar-Kreises mit. Hierfür muss die Auf- und 
Abfahrt voll gesperrt werden. Eine örtliche Umleitung wird ein-
gerichtet. Die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
werden um Verständnis für diese Maßnahme gebeten.
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Halbseitige Sperrung auf der Landesstraße (L) 546 in St. 
Leon-Rot vom 10. bis 13. September wegen Sanierungsar-
beiten
Wegen Beschädigungen durch einen Fahrzeugbrand muss die 
Straßenmeisterei Wiesloch von Montag, 10. September, bis Don-
nerstag, 13. September, die Fahrbahn auf der Landesstraße (L) 
546 in der Reilinger Straße in St. Leon-Rot sanieren, teilt das 
Straßenbauamt des Rhein-Neckar-Kreises mit. Zur Absicherung 
der halbseitigen Sperrung regelt an dieser Stelle eine Ampel den 
Verkehr. Die Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
werden um Verständnis für diese Maßnahme gebeten.

Saukopftunnel an der B 38 wegen technischer Überprüfun-
gen sowie Wartungs- und Reinigungsarbeiten in der Woche 
vom 17. bis 22. September nachts vollgesperrt / Großübung 
für Freitagabend, 21. September, geplant
Der Saukopftunnel an der Bundesstraße (B) 38 Weinheim – Birke-
nau muss wegen technischer Überprüfungen sowie Wartungs- 
und Reinigungsarbeiten von Montag, 17. September 2018, bis 
Samstag, 22. September 2018, jeweils nachts von 20 Uhr bis 5 Uhr 
voll für den Verkehr gesperrt werden. Am Freitag, 21. September, 
beginnt wegen der Aufbauarbeiten für eine Großübung der Ret-
tungskräfte die Vollsperrung bereits um 19 Uhr. Ab Samstag, 22. 
September, gegen 5 Uhr morgens, wird der Tunnel voraussicht-
lich wieder für den Verkehr freigegeben, teilt das Straßenbauamt 
des Rhein-Neckar-Kreises mit. Die Umleitung erfolgt jeweils über 
die Landesstraße (L) 3408 (alte B 38) und wird ausgeschildert. Die 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer werden um 
Verständnis für diese Maßnahme gebeten.

In Schwetzingen gibt es in der Bahnhofsanlage nun eine 
RadSERVICE-Station / Radlerinnen und Radler können hier 
kostenlos ihr Fahrrad aufpumpen und kleinere Reparaturen 
vornehmen 
Radfahren soll im Alltag einfach und �exibel möglich sein. Eine 
Panne kommt da ungelegen –  insbesondere, wenn man das 
passende Werkzeug nicht dabei hat. Szenarien wie diesen will 
der Rhein-Neckar-Kreis in Kooperation mit der Initiative RadKUL-
TUR durch so genannte RadSERVICE-Stationen vorbeugen. Eine 
solche Station wurde nun am Freitag, 7. September, in Schwet-
zingen in der Bahnhofsanlage von Oberbürgermeister Dr. René 
Pöltl eingeweiht. 
Insgesamt 31 dieser nützlichen Reparaturmöglichkeiten werden 
im Laufe dieses Sommers im Landkreis aufgebaut. Diese stehen 
den Bürgerinnen und Bürgern dann dauerhaft und kostenfrei 
zur Verfügung. Die RadSERVICE-Stationen halten neben einer 
Luftpumpe für alle gängigen Ventile auch Werkzeug für kleine 
Ausbesserungen am Fahrrad bereit. Beate Otto, Tourismusbe-
auftragte des Rhein-Neckar-Kreises, begrüßt die Installation der 
neuen Station in Schwetzingen: „Damit erweitern wir unseren 
Service für Radlerinnen und Radler mit einem �ächendeckenden 
„RadSERVICE“-Angebot im gesamten Kreisgebiet. Ich lade alle 
Radbegeisterten dazu ein, die Stationen auszuprobieren.“ 
Der Rhein-Neckar-Kreis stellt diese in Kooperation mit den betei-
ligten Kommunen, Radgeschäften und diversen Vereinen im 
Rahmen der Förderung durch die „Initiative RadKULTUR“ des Ver-
kehrsministeriums Baden-Württemberg und in Zusammenarbeit 
mit dem ADFC auf. Eine Karte mit allen Standorten der „RadSER-
VICE-Stationen“ im Landkreis gibt es unter www.deinefreizeit.
com/freizeit/serviceangebote/radservicestationen. 

Nadelwälder des Rhein-Neckar-Kreises leiden unter der Bor-
kenkäfer-Plage / Bereits mehr als 15 000 Kubikmeter Käfer-
holz angefallen
Wer seinen Blick aufmerksam auf die Hänge des Neckartals und 
seiner Seitentäler richtet, kann sie überall entdecken: rote statt 
grüne Baumkronen. Ein deutliches Zeichen dafür, dass der Bor-
kenkäfer auch vor den Wäldern im Rhein-Neckar-Kreis nicht Halt 
macht. Sind die Kronen der Fichten rot gefärbt und der Baum 
abgestorben, ist es allerdings schon zu spät und die Käfer sind 
wahrscheinlich bereits auf dem Weg zum nächsten gesunden 
Baum, heißt es in einer Mitteilung des Kreisforstamtes.
Um eine weitere Ausbreitung zu verhindern, müssen die frisch 

befallenen Bäume daher erkannt, umgehend eingeschlagen und 
entrindet oder aus dem Wald gefahren werden. Ist dies nicht 
möglich, werden die Polter mit einem Insektizid behandelt, bei 
dessen Kontakt die Käfer eingehen. „Allein im Staatswald des 
Rhein-Neckar-Kreises sind bis dato bereits circa 15 000 Kubikme-
ter Käferholz angefallen – und ein Ende ist noch lange nicht in 
Sicht“, bedauert der Leiter des Kreisforstamts, Dr. Dieter Münch: 
„Mit diesem Holz hat niemand gerechnet – es fällt  ungeplant an 
und muss aufgrund seiner Qualität und der aktuellen Marktlage 
auch zu einem niedrigeren Preis verkauft werden.“ Doch wie 
kommt es zu einem derart explosionsartigen Anstieg befalle-
ner Bäume? Der diesjährige „Jahrhundertsommer“ mit außer-
gewöhnlich hohen Temperaturen und sehr wenig Niederschlä-
gen schwächt einerseits die Abwehrkräfte der Bäume in hohem 
Maße, andererseits begünstigt er die Entwicklung des Buchdru-
ckers (so der genaue Name des Borkenkäfers) dergestalt, dass 
zum aktuellen Zeitpunkt die dritte Generation schon kurz vor 
dem Aus�ug steht.
Für das gesamte Kreisgebiet gibt es mittlerweile eine Karte, auf 
der die möglichen Befallspunkte eingezeichnet sind. Zum jetzi-
gen Zeitpunkt sind das bereits 450 Stellen – und täglich kommen 
neue dazu.  Dabei kommt es vor, dass an einem Punkt nur 10 
Bäume betro�en sind, an einem anderen 200. Die gekennzeich-
neten Bäume werden so schnell wie möglich aufgearbeitet. Auch 
hier arbeiten alle verfügbaren Kräfte Hand in Hand. Seien es die 
eigenen Forstarbeiter mit der Rückemaschine oder die unter-
schiedlichsten forstlichen Unternehmen, zum Teil mit schlagkräf-
tigen Aufarbeitungs- und Rückemaschinen.

Der Schaden für die heimischen Nadelwälder ist auf alle Fälle 
groß: besonders in den reinen Fichtenbeständen, wo nach der 
Aufarbeitung der befallenen Bäume überhaupt kein Wald mehr 
steht. Aber auch dort, wo die Fichten mit anderen Baumarten 
gemischt sind, wird in Zukunft die Fichte schlichtweg fehlen. 
 Foto: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis
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